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Wolters Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01) zzgl. € 3.90 
Pfand 9.99 10.49

Krombacher 
Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.05/1.32) zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Vorteilspreis 
mit Deiner 
DeutschlandCard

8.99 €
(1 l = € 0.75)

15.99

Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis Vorteilspreis 
mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner 
Vorteilspreis 
mit Deiner mit Deiner 
DeutschlandCard9.494.99

3.66

9.99

8.49

14.99

1.11

Coca-Cola, 
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.79) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Bionade
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,33 l
(1 l = € 2.14) 
zzgl. € 2.46 
Pfand

Jameson 
Irish Whiskey
40% Vol.

0,75 l Flasche
(1 l = € 22.84) 

Freixenet Cava
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 4.88)

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.42) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 21.41) 

hohes C
versch. Sorten
1 l Flasche
zzgl. € 0.25 Pfand

Feldschlößchen Pilsner
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01) zzgl. € 3.90 
Pfand

Glasflaschen
Glasflaschen
Glasflaschen
Glasflaschen
Glasflaschen3.49

Bad Harzburger 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.39) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

6.99

Fürst 
Bismarck
38% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 9.99) 

Gültig vom 18.12. – 23.12.23

Im Kalten Tale 11 • Wolfenbüttel
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23GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Goldschatz
Edelmetall-Ankauf &

Second-Hand-Schmuck
Lange Herzogstr. 20, Wolfenbüttel

Telefon 0 53 31/99 29 300
Mo., Di., Do. von 9.30–13.30 Uhr

und 14–17 Uhr–17 Uhr

Altgold ist Bargeld!Altgold ist Bargeld!

AlfredMeyer
GmbH

Wallstraße 2 · Wolfenbüttel
und Breite Herzogstraße 7

Signalpistolen
frei verk. ab 
18 Jahre, auch 
nach dem neuen 
Waffengesetz

Riesenauswahl
Für Signalraketen
und zur
Selbstverteidigung.

ab 99.–

Weihnachtliche Grüße gehen
auf die Reise ...

Unser Team aus dem Seniorenzentrum
„Am Herrenhaus Sickte“ sowie die Tagespflege 

„Am Park“ dankt Ihnen und unseren Hausärzten/
Fachärzten, Therapiepraxen, Hospizverein WF, 
Feuerwehr Sickte und noch vielen, vielen anderen 

mehr …
für die gute Zusammenarbeit und das 

entgegengebrachte Vertrauen in unserem 
Unternehmen.

Wir wünschen Ihnen allen ein erholsames 
Weihnachtsfest und ein frohes erfolgreiches

neues Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Petra Reisel

Einrichtungsleitung

Wir wünschen FROHE WEIHNACHTEN
und einen GUTEN RUTSCH!

05331 / 90 880-0  ·  www.rotaputz.de
IHRE REINIGUNGSPROFIS AUS DER REGION

Photovoltaik –Photovoltaik –  Strom selbst erzeugen.Strom selbst erzeugen.
Wir beraten Sie gern!Wir beraten Sie gern!

Badezimmer
Haustechnik
Elektrotechnik
Service

Im Gewerbegebiet 6
Schladen
Tel. 0 53 35 - 9 29 50
www.jjo.de 
Mail: info@jjo.de

Rund 70 Akteure nahmen an Gesundheitskonferenz des Landkreises teil: 

 Medizinische und pfl egerische 
Versorgung im Landkreis 

Landkreis. Rund 70 Akteure aus 
Gesundheitsberufen, Verbänden, 
Verwaltungen und Politik kamen 
auf Einladung des Landkreises 
Mitte November zu einer Ge-
sundheitskonferenz im Saal der 
Landesmusikakademie in Wol-
fenbüttel zusammen. Im Rahmen 
der Gesundheitsregion Nieder-
sachsen sollen auch im Land-
kreis Wolfenbüttel bestehende 
Netzwerke vertieft werden, um 
Gesundheitsversorgung und –
förderung zu verbessern. Dafür 
wurden neben Kurzvorträgen und 
einer Podiumsdiskussion thema-
tische Arbeitsgruppen gebildet, 
denen noch weitere Interessierte 
aus dem Gesundheitssektor bei-
treten können. Moderiert wurde 
die Veranstaltung von Dr. Maren 
Preuß von der Landesvereinigung 
für Gesundheit und der Akademie 
für Sozialmedizin Niedersachsen 
Bremen e. V.

 Den Fokus legte die Gesund-
heitskonferenz – die erste seit 
dem Neustart der Gesundheitsre-
gion 2019 – auf die medizinische 
und pfl egerische Versorgung im 
Landkreis Wolfenbüttel.

 „Bevor wir den Blick nach 
vorne richten, ist noch einmal 
zu bemerken, dass die zurück-

liegenden Jahre gerade für das 
Gesundheitswesen und die dort 
Beschäftigten mehr als heraus-
fordernd waren. Zugleich hat sich 
in der Krise die Zusammenarbeit 
noch einmal intensiviert und ich 
bin allen Beteiligten sehr dankbar 
für diesen Einsatz“, sagte Kathrin 
Klooth, Dezernentin für Gesund-
heit und Recht im Landkreis Wol-
fenbüttel.

Perspektiven für Gesundheits-
versorgung erarbeiten

 In den drei großen Handlungsfel-
dern „medizinische Versorgung“, 
„pfl egerische Versorgung“ und 
„gesundes Aufwachsen im Sozial-
raum“ sollen Arbeitsgruppen ent-
stehen, die Vorschläge erarbeiten, 
wie bestehende Probleme gelöst 
und die gesundheitliche Versor-
gung verbessert werden kann.

 Ein aktuelles Beispiel für eine 
gelungene und nachhaltige Ver-
besserung der Gesundheitsver-
sorgung, so berichtete Dezernen-
tin Klooth in ihrer Begrüßung, sei 
das Anfang November eingeweih-
te Regionale Versorgungszentrum 
in der Samtgemeinde Badde-
ckenstedt, deren Gesellschafter 
der Landkreis und die Samtge-
meinde Baddeckenstadt sind.

 Aktuell habe sich auch der 
Kreistag mit dem Thema der 
ärztlichen Versorgung im Land-
kreis beschäftigt. Er begrüße die 
Durchführung dieser Konferenz 
ausdrücklich und regt an, der Fra-
ge der ärztlichen Versorgung im 
Rahmen der zu bildenden Arbeits-
gruppen weiter nachzugehen, so 
Klooth.
Zusammenarbeit und Wettbe-

werb um Fachkräfte
In den Vorträgen und der ab-
schließenden Podiumsdiskussion 
wurden eine Rückschau auf die 
Herausforderungen, aber auch auf 
die vielen positiven Erfahrungen in 
der Zusammenarbeit während der 
Corona-Pandemie, gemacht. Be-
tont wurde die gute Zusammenar-
beit vieler Akteure. Zudem wurde 
eine große Bereitschaft signali-
siert, auch für die Verbesserung 
der medizinischen Versorgung 
zusammenzuarbeiten und Lösun-
gen zu entwickeln. Eine große 
Herausforderung sei der Mangel 
an Fachkräften. Diese fi nden im 
Landkreis Wolfenbüttel durchaus 
gute Bedingungen vor. Allerdings 
gestalte sich die Situation im länd-
lichen Raum schwieriger als etwa 
im näheren Umfeld von Wolfen-
büttel und Braunschweig. Mögli-

che Ideen zur Verbesserung der 
Versorgungssituation seien etwa 
Gemeinschaftspraxen oder der 
Aufbau von Medizinischen Ver-
sorgungszentren.

Hintergrund
Ziel der Gesundheitsregion ist 
eine stärkere Vernetzung der Ge-
sundheitsakteure vor Ort und ein 
bedarfsgerechtes Versorgungs-
system. Die Entwicklung und Um-
setzung von neuen medizinischen 
Versorgungs- und Kooperati-
onsprojekten sowie Maßnahmen 
der Gesundheitsförderung und 
Prävention sollen vorangetrieben 
werden. Vor dem Hintergrund 
der demografi schen Entwick-
lung und ihrer Auswirkung auf die 
Gesundheitsversorgung, ist das 
vorhandene Gesundheitssystem 
weiter zu entwickeln. Bedarfe und 
Bedürfnisse der Bürger und Bür-
gerinnen sollen künftig stärker in 
den Fokus genommen werden, 
um den vielfältigen Lebensbe-
dingungen der Menschen in den 
unterschiedlichen Orten gerecht 
werden zu können.

Mehr zu Gesundheitsregion 
Landkreis Wolfenbüttel unter 
www.lkwf.de/gesundheitsregion

Organisierten die Gesundheitskonferenz 2023 (v.l.): Dr. Maren 
Preuß (Landesvereinigung für Gesundheit und der Akademie für 
Sozialmedizin Niedersachsen Bremen e. V.), Amelie Diener (Ko-
ordinatorin der Gesundheitsregion im Landkreis Wolfenbüttel), 
Amtsärztin Dr. Monika Schulze Kökelsum (Leitung Gesundheits-
amt) und Kathrin Klooth, Dezernentin für Gesundheit und Recht.

Diskutierten über Gesundheitsthemen der Region (v. l.): Stefan 
Hofmann (Geschäftsführer der Bezirksstelle Braunschweig der 
Kassenärztlichen Vereinigung Niedersachsen), Martina Kühnel 
(Geschäftsführerin des ambulanten Pfl egedienstes socius curan-
di GmbH), Dr. Maren Preuß, Professorin Dr. Claudia Kaiser (Ost-
falia Hochschule) und Axel Burghardt (Geschäftsführer des Städ-
tischen Klinikums Wolfenbüttel). Fotos: Landkreis Wolfenbüttel

Winterwunderland am Stadtmarkt
Wolfenbüttel. So sah es um den ersten Advent herum noch am Stadtmarkt aus. Leichte Schneefälle hatten die Stadt in eine weiße 
Wunderlandschaft verwandelt. Vielen Dank an Derya Klinksiek für das schöne Foto. 

Wolfenbüttel. So kurz ist der 
Weihnachtsmarkt dieses Jahr. 
Kaum hat er angefangen, schon 
hört er wieder auf. Heiligabend 
fällt auf den 4. Advent, und da-
rum ist am nächsten Samstag 
auch schon der letzte Weih-
nachtsmarkttag. Und bei Hajo 
heißt es wieder „Danke schön“ 
und „Tschüss“ an seine treuen 
Fans und Freunde.

Wie schon seit vielen Jahren 
Tradition, wird dann die letz-
te Weihnachtsmarktstunde bei 
Hajo zur Spendenstunde. Und 
das Gedränge ist besonders 
groß – alle wollen sich bis zum 
nächsten Jahr verabschieden. 
Und alle wissen auch, dass 
sämtliche Einnahmen in dieser 
Stunde als „Danke schön“ an 
wohltätige Organisationen in 
Wolfenbüttel gespendet wer-
den. So wird dann aufgerun-
det, das Pfandgeld dagelassen, 
mancher Schein wandert in die 
Spendenbox und auch die Läu-
fer vom „Run2Feuerzangen-
bowle“ waren wieder gut dabei.

Und wenn sich Hajo und seine 
Gäste im nächsten Jahr wieder 
treffen, dann wird das 40-jährige 
Jubiläum gefeiert. Wie bei allen 
Jubiläen plant Hajo wieder eine 
größere Aktion mit seinen Fans 
für Wolfenbüttel. Was es sein 
wird, will er aber jetzt noch nicht 
verraten ...

Jetzt schon vormerken, am 
kommenden Sonnabend:

23. Dezember, ab 20 Uhr: 
Spendenstunde – Trinken 
für einen guten Zweck. Die 
Spende wird an die Schule am 
Teichgarten in Wolfenbüttel 
gehen. 

Die möchte ein Inklusive 
Mädchenfussballmannschaft 
aufstellen und dafür wird ein 
Trainer gebraucht.

Hajo freut sich zusammen 
mit einigen Teammitgliedern 
auf ihren Besuch bei HAJOS 
Feuerzangenbowle direkt vor 
dem Schloss. Foto: H. Seipold

Am nächsten
Samstag ist Schluss:

Endspurt – nur noch 
wenige Tage ...


